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Aus der Art geschlagen

Ich fürche immer de letscht isch nid vo mirl"

Monsieur Gribouille

Nachdem Jack Rollan vor einigen Jahren

plötzlich vom Radio wegkam, ist

nun auch Monsieur Gribouille von den
Wellen gefallen. Oh, Monsieur Gribou-
illes Geihel für menschliche Unzulänglichkeiten

wies keine Bleikugeln auf, sie

war ein recht harmloses Instrument, das

eher den Namen Staubwedel verdiente.
Aber offenbar hat sie doch da und dort
einige besonders dünne, empfindliche
Felle gezwickt. Am Radio sagte man
zwar, Monsieur Gribouille sei nur
vorübergehend abwesend. Das hat man
auch bei Jack Rollan gesagt. Die
welschen Radiohörer glauben dem offiziel¬

len Bericht, wie sie es damals bei Jack
Rollan glaubten. Und sie fragen sich,
warum zehntausend Mal zwanzig Franken

Konzession von einfachen, braven,
nach ein wenig Esprit lechzenden
Hörern hier herum weniger wiegen als ein

paar lumpige Male zwanzig Franken
von jenen Dünnhäutern R°bi

38


	Monsieur Gribouille

